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Zu TOP A 6: Errichtungsbeschluss Gesamtschule Heidkamp / Gronau (0580/2012)

Der Rat hat in seiner Sitzung am 13.12.2012 einstimmig folgenden Beschluss gefasst:

1. Die Stadt Bergisch Gladbach errichtet auf der Grundlage des am 23.10.2012 
beschlossenen Schulentwicklungsplanes eine möglichst fünfzügige Gesamtschule am 
Standort Ahornweg 70, 51469 Bergisch Gladbach (Schulzentrum Ahornweg).

2. Für den Fall, dass dieser Errichtungsbeschluss von der oberen Schulaufsichtsbehörde 
genehmigt wird und mindestens 100 Eltern ihre Kinder zum Schuljahr 2013 / 2014 an der 
neuen Gesamtschule in einem vorgezogenen Anmeldeverfahren anmelden laufen die 
Marie-Curie-Realschule und die Ganztagshauptschule Ahornweg an diesem Standort aus.  
Sie nehmen dann am Anmeldeverfahren nicht mehr teil. Die Stadt Bergisch Gladbach 
stellt sicher, dass bis zum Abschluss des Schuljahres 2017 / 2018 die 
schulorganisatorischen Voraussetzungen für einen ordnungsgemäßen und gleich bleibend 
guten Schulbetrieb für alle Schulen innerhalb des Schulzentrums gewährleistet bleiben.

3. Sollte die Genehmigung für die Errichtung der neuen Gesamtschule nicht erteilt werden 
oder nicht genug Anmeldungen für die Errichtung zusammen kommen, verbleiben Marie-
Curie-Realschule und GHS Ahornweg am Standort und führen zum Schuljahr 2013 / 2014 
ein Anmeldeverfahren durch.
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Ziffer 4 des Beschlussvorschlages (Resolution) hat der Ausschuss abschließend beschlossen.

Die Bezirksregierung hat die Errichtung der Gesamtschule Heidkamp / Gronau genehmigt.
Am 12.01.2013 und 19.01.2013 kann das Schulgebäude besichtigt werden. Ferner besteht an 
diesen Tagen die Möglichkeit, Fragen zur inhaltlichen Gestaltung der Gesamtschule zu 
stellen. Das Anmeldeverfahren startet zum 04.02.2013.

Zu TOP A 9 - Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN (0576/2012)

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport hat einstimmig bei einer Enthaltung für 
den Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gestimmt, die Verteilung der 
Klassenräume bei räumlich nebeneinander liegenden Grundschulen nicht mehr den einzelnen 
Schulen zu überlassen, sondern die Räume entsprechend dem Bedarf, d.h. gemäß den 
Anmeldezahlen an den einzelnen Schulen zu vergeben. Die Verteilung soll objektiv und 
partnerschaftlich durch die Stadt erfolgen.

Es wird beschlussgemäß verfahren.
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